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Beschlussvorlage - öffentlich - 
 

 Beratungsfolge Datum 

1. Ausschuss für Umwelt, Bauen und Verkehr 26.09.2017 

 
Betreff: 
Parkfriedhof 
hier: Vorstellung der neuen Urnenwand 
 
Bestandteile dieser Vorlage sind: 
1. Das Deckblatt 
2. Der Beschlussvorschlag und die Sachdarstellung 
3. 1 Anlage 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Umwelt, Bauen  und Verkehr nimmt die Vorlage der Verwaltung zur 
Kenntnis. 
 
 
 
Sachdarstellung: 
 
In den vergangenen Jahren gab es von den Bergkamener Bürgern vermehrt Anfragen bzgl. 
einer Urnenbeisetzung in einer Urnenwand. Ähnlich der Urnenstelen in Hamm bzw. des Ko-
lumbariums in Dortmund. 
 
Aus diesem Grunde wurde auf dem Parkfriedhof in Bergkamen-Weddinghofen  eine Urnen-
wand errichtet. (s. Anlage 1) 
 
Vor zwei Jahren begannen die Planungen. Als Örtlichkeit wurde das Quartier 1 ausgewählt. 
Durch seine Nähe zum Haupteingang und der hainartigen Umgebung mit hohem Kiefernbe-
stand passt sich dort die Urnenwand mit ihren Säulen aus naturnahem Stein und den rötli-
chen Grabplatten aus Granit hervorragend ein. 
Die Planung und Bauleitung erfolgte durch die Mitarbeiter des Grünbereiches innerhalb des 
Sachgebietes Tiefbau. 
 
Im Herbst 2016 wurde das Fundament durch Kräfte des BBH erstellt. Ein starkes Fundament 
war notwendig,  da jede Einzel-Urnennische 180 kg und die Doppel-Urnennische 280 kg 
wiegt.  
Die Grabplatten der Nischen sind mit Spezialwerkzeug abnehmbar. Die Angehörigen können 
die Grabplatte im Rahmen der Vorgaben in der Friedhofssatzung nach ihren Vorstellungen 
von einem Steinmetz gravieren lassen. 
 
Nach Fertigstellung der Urnenwand erfolgten die Gestaltung des Weges und die Bepflan-
zung der Einfassung. Weiterhin wurden zwei Bänke zum Verweilen aufgestellt. Auch diese 
Arbeiten wurden von den Facharbeitern des BBH vorgenommen. 
 
Die Gesamtkosten für die Erstellung betrugen rund 40.000 € Materialkosten und 16.000 € 
Maschinen- und Lohnkosten. 
Es stehen interessierten Angehörigen bzw. Bürgern nun 42 Einzel-Urnennischen und sechs 
Doppel-Urnennischen zur Verfügung. 
 
Die Kosten betragen für eine Einzelnische als Urnenreihengrab inkl. Beisetzungsgebühren 
850,00 €. Für eine Doppelnische als Urnenwahlgrab inkl. Beisetzungsgebühren 3.005,00 €.  
Das bisherige positive Echo in der Bevölkerung lässt vermuten, dass der hier entstandene 
Prototyp auch auf weiteren geeigneten Flächen des Parkfriedhofs realisiert werden kann. 
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